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Gefährdungsmatrix
	Eintrittswahrscheinlichkeit
	sehr wahrscheinlich
	f
	g
	h
	i
	j
	Mittels der Risikomatrix wird die Wahrscheinlichkeit des Auftretens eines unerwünschten Ereignisses gegenüber dessen Auswirkung tabellarisch ins Verhältnis gesetzt.

	
	wahrscheinlich
	g
	h
	c
	d
	e
	

	
	möglich
	d
	e
	f
	a
	b
	

	
	unwahrscheinlich
	f
	g
	a
	b
	c
	

	
	sehr unwahrscheinlich
	a
	b
	c
	d
	e
	

	
	
	unbedeutsam
	gering
	mittel
	schwerwiegend
	existentiell
	

	
	Schadenshöhe


Gefährdungsmatrix - Legende
	
	Hohe Gefährdung
	
	Mittlere Gefährdung
	
	Geringe Gefährdung


Maßnahmenbewertung
(++) Maßnahme sehr gut umgesetzt  (+) Maßnahme umgesetzt  (O) Maßnahme in der Umsetzung  (-) Maßnahme nicht komplett umgesetzt (--) Maßnahme nicht umgesetzt, Handlungsbedarf

	Art
	Gefährdung
Belastungsfaktoren
	Hinweise zu den Gefährdungen
	Schutzmaßnahmen
	Bewertung
Maßnahme

	
	1.1 Teile mit gefährlichen         Oberflächen
	Ist das Mobiliar ohne verletzungsträchtige   Kanten?
	- Ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.2 Unkontrollierte bewegte Teile
	Ist die Standsicherheit der Arbeitsmittel      gewährleistet?
	- Ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.3 Sturz auf der Ebene,            Ausrutschen, Stolpern, Umknicken, Fehltreten
	Sind Verkehrswege und Bewegungsflächen eben, rutschhemmend und ohne Stolperstellen? Bestehen Höhenunterschiede > 4mm?
	- Ja, Fahrwege sind gekennzeichnet
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.4 Gefährliche Körperströme
	Sind die elektrischen Anlagen und               Betriebsmittel, z.B. Anschlüsse und           Elektroleitungen, ohne sichtbare Mängel?
	- Ja, jährliche Prüfung durch die                Elektrofachkraft
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.5 Gase
	Entsteht Geruchsbelästigung bei Laserdruckern?
	- Nein
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.6 Aerosole
	Wird nur geeignetes Papier und Toner         verwendet?
	- Ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.7 Elektrostatische Aufladungen
	Treten unangenehme elektrostatische         Aufladungen auf?
	- Nein
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.8 Lärm
	Liegt der Beurteilungspegel bei höchstens 55 dB(A)?
	Im Büro 37 dB.
In der Gießerei 64 dB, Mitarbeiter tragen     Gehörschutz.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.9 Ionisierende Strahlung
	Entsprechen die Bildschirme der TCO-Norm?
	- Ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.10 Elektromagnetische Felder
	Sind die Bildschirmgeräte ab Baujahr 1997 nach dem Gerätesicherheitsgesetz mit dem           CE-Kennzeichen versehen?
	- Ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.11 Klima
	Beträgt die Raumtemperatur mind. 20°C und bei hoher Außentemperatur max. 26°C? Führt die Sonneneinstrahlung zu unangenehmer Wärmeeinwirkung?
	- ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.12 Beleuchtung
	Beträgt die mittlere Beleuchtungsstärke mind. 500lx? Tritt Blendung durch Spiegelungen hoher Leuchtdichten auf glänzenden Flächen auf?
	- Beleuchtungsstärke ist ausreichend
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.13 Raumbedarf/ Verkehrswege
	Steht an jedem Arbeitsplatz mind. eine freie Bewegungsfläche von 1,50m² zur Verfügung, die an keiner Stelle weniger als 1,00m breit ist? Sind Verkehrswege ausreichend breit, nicht eingeengt oder verstellt?
	- Fahrwege sind gekennzeichnet
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.14 Einseitige dynamische Arbeit
	Erfolgt eine häufig und länger andauernde Dateneingabe über die Tastatur oder das Tableau?
	- Kurzzeitige Arbeitsphasen
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.15 Haltungsarbeit/ Haltearbeit
	Ist unter dem Tisch ausreichend Beinraum  vorhanden? Ist die Sitzhöhe über dem        Fußboden verstellbar?
	- Verstellbarer Stuhl, Stehhilfe
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	Wird das Körpergewicht beim Hinsetzen auch bei unterster Einstellung federnd abgefangen? Werden Fußstützen zur Verfügung gestellt?
	- Nein
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	Kann der Bildschirm nach vorn geneigt werden? Ist der Bildschirm frei aufgestellt und drehbar? Liegt die oberste Zeile des Bildschirmtextes nicht über Augenhöhe?
	- Ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	Sind optimale Sitzhaltungen möglich? Besteht trotz Tageslichteinfall ein ausreichender      Kontrast auf dem Bildschirm?
	- Ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.16 Informationsaufnahme
	Beträgt der Sehabstand zum Bildschirm mind. 600 mm? Sind Zeichen auf dem Bildschirm  ausreichend groß dargestellt? Ist die           Darstellung auf dem Bildschirm flimmerfrei?
	- Ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	Sind die Farben von Zeichen oder Grafiken und Bildschirmuntergrund aufeinander abgestimmt?
	- Ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	Werden Vorsorgeuntersuchungen nach dem berufsgenossenschaftlichen GRUNDSATZ G36 durchgeführt? Beträgt die Größe des           Bildschirmes mind. 17 Zoll? Ist die Software einfach zu bedienen? Werden einheitliche, gut verständliche und eindeutige Begriffe, Symbole und Masken verwendet? Wird der Benutzer  sofort über fehlerhafte Eingaben informiert?
	- Vorsorgeuntersuchungen nach G36
Werden angeboten.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.17 Arbeitstätigkeit
	Erfordert die Tätigkeit hohe Konzentration und Aufmerksamkeit? Ist die Tätigkeit interessant und abwechslungsreich?
	Wir arbeiten immer interessiert und            konzentriert.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.18 Arbeitsorganisation
	Haben die Beschäftigten die Möglichkeit, die Bildschirmarbeit zu unterbrechen und eine  andere Tätigkeit auszuüben?
	- Ja
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.19 Unterweisung
	Ist der Beschäftigte vor Aufnahme seiner    Tätigkeit und danach mindestens jährlich sowie bei jeder wesentlichen Änderung des          Arbeitssystems über die richtige Einstellung und Benutzung aller Arbeitsmittel informiert und unterwiesen worden?
	- Jährliche Sicherheitsunterweisung
	+
+
	+
	o
	-
	-
-
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